
Beilage zu Mr SS HMeMeS T MM Freitag N März 1888

Amtliche Bekanntmachungen

Bau Commission
Sitzung am Freitag den S März cr Nachmittag S Uhr
im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen

Tagesordnung
1 Ba etat für das Jähr 1838/89 Tit VI der Aus

gabe zHzsqm uttziA gnofnK sWK2 Abänderung des Beschlusses betr einen Terrainaus
tausch am Mählwege

Z Erweiterung der höheren Töchterschule an der Garten
qasse und Erbauung eines Wohngebäudes auf dem
Grundstück derselben an der alten Promenade

4 Aushebung eines Beschlusses betr Fluchtlinien Regu
M lirung für den Graseweg WWWWNM MWWWW
5 Feststellung der Fluchtlinie für die Thalgasse c

Holz Auetion
Aus dem Friedhofe vor dem Steinthore sollen am

Montag 12 d Mts von Nachmittags S Uhr
ab ca 100 Haufen Reißholz von Linden Birken Kasta
men und Pappeln nach vorher bekannt gemachten Beding
ungen meistbietend verkauft werden

Halle aS den 6 März 1888
Der Magistrat

Der Frühjahrs Eontrol Versammlungen des diesseitigen Be
zirks Pro 1388 finden wie folgt statt
1 Kompagnie Kontrolplatz Cönnern Gasthof z Ring
Am 4 April cr Nachm 2 Uhr für die Jahrgänge 1875 80

4 cr für die Ersatzreserve undzwar Übungspflichtige Jahrgänge 1880 1887 nichtübungs
pflichtige Jahrgänge 1883 87 am 5 April cr Vormittags 9
Uhr für die Jahrgänge 1381 88

Controlplatz Merbitz
Um 5 April cr Nachm 1 j Uhr für die Jahrgänge 1375 80

5 cr 3 1831 885 cr 3 Ersatzreserve u zwÜbungspflichtige Jahrgänge 1830 1387 nichtübungspflichtige
Jahrgänge 1383 37
2 Kompagnie Controlplatz Niemberg am Bahnhofe
Am 4 April cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1875 83

4 cr 8 sür die Ersatz Reserve u zwübungspflichtige Jahrgänge 1830 87 nichtübungspflichtige
Jahrgänge 1333 37

Controlplak Gröbers im Gasthofe
Am 4 April cr Vorm 11 Uhr für die Jahrgänge 1875 1880

4 cr Nachm 1 1881 18884 cr 1 für die Ersatz Reserve u zw

Übungspflichtige Jahrgänge 1880 87 nichtübungspflichtige
Jahrgänge 133Z 37

Controlplatz Wallwitz Gasthof zur Birke
Am 5 April cr Vorm 3 Uhr für die Jahrgänge 1876 83

5 cr für die Ersatz Reserve u zwübungspflichtige Jahrgänge 1880 37 nichtsübungspflichtige
Jahrgänge 1883 87

Controlplatz Ammendorf Gaudich s Restaurant
Am 5 April cr Nachm 2V Uhr für die Jahrgänge 1375 88

5 cr für die Ersatz Reserve u zwübungspflichtige Jahrgänge 1880 87 nichtsübungspflichtige
Jahrgänge 1883 37

Controlplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr
Am 6 April cr Vorm 9 Uhr für die Jahrgange 1875 u 76

6 er 11 1877 796 cr Nachm 1 1830 u 816 W cr i 3 1882 837 cr Vorm 9 Ersatz Reserve u zwÜbungspflichtige Jahrgänge 1830 1834 nichtübungspflichtige
Jahrgänge 1833 und 1834 am 7 April cr Vorm 11 Uhr für
die Ersatz Reserve u zw Übungspflichtige Jahrgänge 1835 87
nichtübungspflichtige Jahrgänge 1835 87

3 Kompagnie Controlplatz Halle a S Hof der
Moritzburg am Paradeplatze

Am 9 April cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1375 u 76

9 cr 10 1877 u 739 cr Mittags12 1879 u 3010 cr Vorm 8 1881 u 8210 cr 10 1883 u 8110 cr Mittags 12 u 1835 334 Kompagnie Controlplatz Ober Teutschenthal
Planert s Gasthof

Am 6 April cr Vorm 3 Uhr für die Jahrgänge 1875 80

6 cr 10 1881 836 cr Mittags 12 Ersatzreserve u zwÜbungspflichtige Jahrgänge 1880 87 nichtübungspflichtige
Jahrgänge 1883 87
Controlplatz Oberröblingen a See Gasthof z Salzsee
Am 7 April cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1875 79

7 cr 10 1830 837 cr Mittags 12 Ersatzreserve u zwÜbungspflichtige Jahrgänge 1880 87 nichtübungspflichtige
Jahrgänge 1833 37

Controlplatz Eisleben ffür die Stadtj Wiesenhaus
Am 9 April cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1875 u 76

9 cr 10 1877 799 cr Mittags 12 1830 u 8110 cr Vorm 8 1332 8810 cr 10 Ersatz Reserve n zwübungspflichtige Jahrgänge 1880 84 nichtübungspflichtige
Jahrgänge 1833 u 34 am 10 April cr Nachm 2 Uhr für die
Ersatz Reserve u zw Übungspflichtige Jahrgänge 1335 37
nichtübungspflichtige Jahrgänge 1835 37

Controlplatz Eisleben ffür das Land Wiesenhaus
Am 11 April cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1875 77

11 cr 10 1373 8111 cr Mittags 12 1832 3812 cr Vorm 8 Ersatz Reserve u zwübungspflichtige Jahrgänge 1830 85 nichtübungspflichtige

Jahrgänge 1883 85 am 12 April cr Vorm 10 Uhr für die
Ersatz Reserve u zw Übungspflichtige Jahrgänge 1386 8
nichtübungspflichtige Jahrgänge 1386 u 87
5 Kompagnie Controlplatz Schwittersdorf Gasthof

zum Stern
Am 13 April cr Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1375 8S

13 cr Mittags 12 Ersatz Reserve u zwÜbungspflichtige Jahrgänge 1389 37 nichtübungspflichtige
Jahrgänge 1833 87

Controlplatz Gerbstedt am Schützenhause
Am 14 April cr Vorm 3 Uhr für die Jahrgänge 1880 33

14 cr 10 137514 cr Mittags 12 Ersatz Reserve u zw
Übungspflichtige Jahrgänge 1830 87 nichtübungspflichtige
Jahrgänge 1883 87

6 Kompagnie Controlplatz Halle a S Hof der
Moritzburg am Paradeplatze

Am 11 April cr Vorm 3 Uhr für die Jahrgänge 1375 77

11 cr 10 1378 3011 cr Mittags 12 188l u 8212 cr Vorm 8 1833 u 3412 cr 10 1335 8812 cr Mittags 12 Ersatzreserve u zwÜbungspflichtige Jahrgänge 1830 83 nichtübungspflichtige
Jahrgang 1883 am 13 April cr Vormittags 3 Uhr für die
Ersatz Reserve u zw übungspflichtige Jahrgänge 1334
nichtübungspflichtige Jahrgänge 1384 am 13 April cr Vor
mittags 10 Uhr für die Ersatz Reserve u zw übungspflichtige
Jahrgänge 1835 nichtübungspflichtige Jahrgänge 1835 am 13
April cr Mittags 12 Uhr für die Ersatz Reserve und zwar
übungspflichtige Jahrgänge 1336 nichtübungspflichtige Jahr
gänge 1886 am 14 April cr Vorm 8 Uhr für die Ersatz Re
serve u zw übungspflichtige Jahrgänge 1837 nichtübungs
pflichtige Jahrgänge 1887

Besondere Ordres werden nicht ausgegeben und ist jeder
Eontrolpflichtige lediglich in Folge dieser Bekanntmachung zum
Erscheinen verpflichtet

Unentschnldigtes Ausbleiben oder Gestellung ans einem an
deren Controlplatze und zu anderer Zeit als befohlen hat die
gesetzliche Strafe zur Folge

Die Mannschaften des Jahrganges 1376 welche in der Zeit
Vom 1 April bis 30 September 1376 eingetreten sind und
im Herbst dieses Jahres zur Landwehr 2 Aufgebots überge
führt werden sind von der Theilnahme au der Frühjahrs Con
trol Versammlung entbunden

Halle a S, den 5 März 1888
Königliches Bezirks Kommando

Ms der StM MÄ UWgchMg
Standesamt Halle a S Meldung vom 7 März
Aufgeboten Der Fleischer Friedrich Richard Löther Kell

nerg 7b und Anna Auguste Albertine Daute alter Markt 25
Der Tischler Ludwig Philipp Schubert und Maria Stück

Schillerstr 20 Der Handarbeiter Christian Gottfried August
Römer Dorotheenstr 12 und Marie Amalie Emilie Wasser
mann Wettinerstr 29 Der Kellner Hermann Max Jung
blut Halle und Margarethe Seyfarth Potsdam Der
Schlosser Paul Bernhard Bruno Wache Halle und Friederike
Auguste Schumann Dölsdors Der Bäcker Gustav Weber

Theater Feuilleton

Faust von Goethe Erster Theil zweites Tage
werk Das Hauptinteresse des zweiten Faust Abends wen
det sich selbstverständlich dem Gretchen zu Faust und selbst
Mephisto werden in den Hintergrund gedrängt durch die
zarteste und poesievollste aller weiblichen Gestalten des deut

schen Dramas Die Gretchenrolle war diesmal Dora
Ste inhardt zuertheilt Die Dame hat sich wie wir auch
neulich gelegentlich der Besprechung ihrer Leistung als
Doris Quinault im Narciß hervorhoben mit Ernst und
Hingebung ihrer Aufgabe gewidmet und dadurch manche
guten Erfolge erzielt Jedoch mangeln ihr für das Glei
chen die natürliche Anmuth der Bewegungen und die me
lodische Weichheit der Sprache die einer Gretchenvarstelle
rin angeboren sein müssen In der Begegnungsscene mit
Faust kam die mädchenhaste Schüchternheit Gretchens nicht
genug zum Ausdruck Dem Vortrag des Königs von
Thule sowie dem des Liedes am Spinnrad fehlte die In
nerlichkeit Beides erschien mehr dem Publikum vordeklamirt
als unbewußt dem Herzen entquillend Nichts destoweni
ger hatte das Gretchen auch treffliche Momente besonders
in den Scenen am Brunnen im Zwinger und hin und
wieder im Kerker Hoffentlich wird uns schon das nächste
Mal Gelegenheit geboten Clara Seld burg in der Rolle
des Gretchens zu sehen da gerade sie zunächst ihrer äuße
ren Erscheinung und ihrem Organ nach sich am besten zum
Gretchen eignen muß Die noch übrigen neuen Rollen
beschränkten sich auf Valentin und die Frau Marthe Letz
tere von L von Dub dargestellt kann als eine recht gute
Leistung gelten Fritz Kesters Valentin dagegen war zu
sentimental angelegt das Soldatische des Charakters trat
völlig zurück

Berthold Sprotte wußte uns als Liebhaber Faust
sein warmes Interesse für Gretchen selten glaubhaft zu
machen Sein Auftreten zu Anfang war sicher verfrüht
die sichtliche Ungeduld mit der er sich umsah schien eher
auf ein RsnäW vcms mit Gretchen als auf eine zufällige
Begegnung zu deuten Fehler im Dialog die auch dies
mal nicht vermieden wurden wir erinnern nur an

schaden Würd ich sonst Liebchen Dir es
geben sollten besonders beim Reim nicht vorkommen
namentlich nicht im Faust der doch manchem Zuhörer be
kannter sein dürfte

Adolf Müller blieb sich gleich wie am ersten Abend
Was könnten wir also wohl zu seinem Lobe noch bei
fügen Die Erscheinung des bösen Geistes dargestellt
durch Julie Behre war eigenartig und wirksam

Es bliebe nun noch übrig des scenischen Arrangements
zu erwähnen Noch deutlicher als beim Osterspaziergang
trat die praktische Einrichtung der Mysterienbühne im
zweiten Tagewerk hervor namentlich bei dem dritten vier
ten und sechsten Bild Was nun endlich die Walpurgis

nachtscene anlangt so müssen wir der Theaterdirektion sehr
dankbar sein daß sie uns eine Vorstellung von der Mög
lichkeit einer Darstellung derselben verschafft hat Ob es
sich aber überhaupt so vieler Mühe verlohnt möchten wir
doch bezweifeln Vielleicht könnte man durch Weglassen
derselben sowie der Zueignung zu Anfang ferner durch
Kürzung der wieder zu bedenklichen Dimensionen ange
wachsenen Pausen es doch wohl ermöglichen die beiden
Tagewerke in eines zusammen zu ziehen Es wäre für
den einheitlichen Genuß des Kunstwerks sicher ein Gewinn

Dr s
In der heutigen Vorstellung Der Prophet singt

Herr Kammersänger Georg Lederer vom Stadttheater
in Leipzig an Stelle des erkrankten Herrn Memmler die
Titelparthie die Fides singt Frl Carrie Gold sticker

Kleine Mittheilungen
lEugl ifcher Tafel Luxusj Vor Zeiten war es die

Gewohnheit in der fashionabeln Gesellschaft Londons die Tafel
mit den Gerichten zu beschweren welche zur Vertilgung durch
die hungrigen Gäste bestimmt waren und man konnte an jedem
Ende des Tisches den Hausherrn und die Hausfrau in das
beschwerliche Geschäft des Zerlegens riesiger Hammelkeulen
oder Rippenstücke vertieft erblicken Dieser etwas brutale Brauch
ist seit Jahren abgeschafft das Zerlegen geht hinter einer spa
nischen Wand vor und selbst die Gemüse werden von den Be
dienten umhergereicht und erscheinen nicht mehr auf der Tafel
Diese ist zur Zeit nur noch zur Aufnahme von O st und Blumen
bestimmt und in diesem letzteren Artikel wird gegenwärtig ein
Luxus getrieben der es begreiflich macht weswegen sparsame
Hausfrauen nur selten Einladungen zu Diness erlassen Die
Rechnung für die Blumenverzierungen der Tafel übersteigt in
den meisten Fällen die Auslage für die Speisen Leider ist es
auch nicht mehr guter Ton die Blumen in Vasen oder Gläser
mit Wasser zu stellen Die kostbarsten Erzeugnisse der Gewächs
häuser werden in scheinbar nachlässiger Weise auf das Tafel
tuch zerstreut hingelegt wo sie natürlich unter dem Einfluß
der Hitze des Gases und der Kaminfeuer verwelken oft bevor
die Tafel aufgehoben wird Je kostspieliger die Blüthen um
so größer das Tafelvergnügen Jüngst gab eine steinreiche
amerikanische Dame ein splendides Diner bei dem die Tafel
mit den seltensten Orchideen welche Veitch und Bull in Chelsea
und Sander in St Albans liefern konnten geziert waren Im
Centrum der Tafel stand ein silberner Schubkarren aus dem
die farbenprächtigen Büsche und Sträaße exotischer Orchideen
in reicher Fülle auf das damastene Tischtuch nickten kleinere
Schubkarren aus demselben Metall standen mit gleichen Blüthen
beladen in geringer Entfernung und zwischen den Gefäßen
und Epergnes lagen die Blumen in malerischer Unordnung
umher Wer nicht die theuren Blüthen der Tropen erschwingen
kann begnügt sich mit Rosen die aus dem Süden verschrieben
werden falls die Gewächshäuser Londons und Südenglands
nicht ausreichen Aber Theerosen im Februar sind ein ent
schieden kostspieliger Luxus der nur Millionären vergönnt ist

oder denen die es sein wollen Daß die Kultur exotischer
Pflanzen sich in Folge dieser Mode als ein sehr profitables
Geschäft erweist ist selbstverständlich Tausend Pfund Mark
20000 für Tafelverzierungen sind keine Seltenheit

sAus Eifersucht, Ein Vorfall welcher sich am Sonn
tag Abend in Brunn ereignete bildete dort den Gegenstand

des allgemeinen Gesprächs Der Realschul Professor Heinrich
Kcrchmayer welcher Vormund der vier Kinder des verstor
benen Regimentsschneiders Joseph Klein ist stand zur Wittwe
desselben einer hübschen Frau in Beziehungen welche die
Eifersucht von Kirchmayer s Frau erregten Frau Kirchmayer
die seit siebzehn Jahren mit dem Professor verheirathet und
Mutter von drei Kindern ist stellte sich am 4 d M vor der
Wohnung der Regimentsschneiders Wittwe am Großen Platze
anf die Gäfse um ihren Mann zu überraschen Dieser be
merkte dies und sendete an Frau Klein einen Zettel worin er
ihr anzeigte daß er wegen der Störung erst am anderen Tage
kommen werde Der Zettel fiel Frau Kirchmayer in die Hände
welche sich nach Hause begab dort einen Armee Revolver nahm
mit diesem bewaffnet sich in die Wohnung der Frau Klein be
gab auf welche sie aus unmittelbarster Nähe zwei Schüsse ab
feuerte die aber der Angegriffenen nur zwei leichte Streifwun
den am Halse beibrachten Frau Josephine Kirchmayer eilte
fodann nach Hause von wo sie im Laufe der Nacht durch die
Polizei abgeholt und dem Landesgerichte eingeliefert wurde

sAuf der Fahrt nach Neapel Der M Z, schreibt
man von Neapel 1 März Im zauberhaften Lichte der schei
denden Sonne erglühten die grünen Gefilde Capuas als gestern
gegen 6 Uhr der von Rom kommende Schnellzug sie durch
jagte Ich saß am Fenster und schaute hinüber nach den goldig
strahlenden Bergen von Jschia Da ertönt Plötzlich ein furcht
barer markdurchdringender Schrei und zugleich spritzt Blut an
das halbgeschlossene Fenster und an die Rücklehne meines
Sitzes Entsetzt blickte ich zum Fenster hinaus dort wo das
Unglück sich zugetragen haben mußte steht händeringend ein
Mensch rastlos eilt der Zug weiter keine Nothleme ist vor
handen ihn zum Stehen zu bringen Was war geschehen
Erst nach fünf Minuten als der Zug an einer kleinen Station
rastete sollte ich das Gräßliche erfahren aus einem Wagen
erster Klasse war während der Fahrt ein Kind herausgestürzt
und blindlings war der Vater ihm nachgesprungen die unglück
selige Mutter hatte gewaltsam im Wagen festgehalten werden
müssen jetzt eilte sie laut jammernd die Schienen entlang nach
der Stelle wo sie ihr Kind wohl als verstümmelte Leiche finden
wird Wir fuhren weiter nach Neapel zu denn der Schnell
zug darf nicht warten in welcher Stimmung können Sie sich
denken

Won dem Handstreich eines Zauberkünstlers
erzählt man der Metzer Zeitung folgende Geschichte Das
Kraftstück des Zauberkünstlers bestand in dem Zerschneiden
von Taschentüchern seiner Zuschauer die er nachdem er auf
kurze Zeit das Lokal verlassen hatte den Besitzern unversehrt
wieder zurückstellte Zu Sierck war es vorigen Sonntag dem
geriebenen Gaste den auch eine Dame begleitet durch massen
hafte Ausgabe von gedruckten Reklamen gelungen im Metzer
Hof die Zahl von 70 Besuchern darunter die angesehenste
Personen des Städtchens zu vereinigen deren Eintrittsgeld
die vor dem Saale sitzende Dame einkassirte Nach einigen
kleinen Zaubereien schritt der Künstler zur Ausführung der er
wähnten Hauptnummer ließ sich von den Zuschauern eine An
zahl Taschentücher geben und entfernte sich lächelnd mit der
Formel alsbaldigen Wiederkommens Es vergingen Minuten
eine Viertelstunde und mehr während die Gesellschaft noch
immer geduldig auf den Sitzen verharrte bis sich der eigent
liche Zauber zuletzt aufthat Der neue Bosko war und blieb
nebst Dame und Kasse mit Hinterlassung einer stattlichen Zeche
verschwunden Die Leutchen hatten Zeit und Umstände so schlau
zu berechnen gewußt daß sie bereits von dem Bahnznae gen
Luxemburg dahingeführt wurden als es den Versammelten wie
Schuppen von den Augen fiel



und Adele Thekla Hesselbarth Mücheln Der Kaufmann
Friedrich Albin Schmidt Werdau und Aline Helene Herzog
Gera Der Bäckermstr August Hermann Schaaf Cöllme u
Friederike Emma Fohre Halle

Eheschließungen Der Schneider Heinrich Kastner Blücher
straße 9 und Thcrese Henriette Wege Blücherstr 5 Der
Schlosser Karl Eduard Riehl Blumenstr 9 und Amalie Chri
stiane Friederike Seese Rothenburg a S Der Handarbeit
Christian August Friedrich Erge Delitzscherstr 6b und Auguste
Eberhardt Giebichenstein Der Bahnarbeiter Johann Nico
laus Weiße Veiße und Sophie Julie Emilie Geyer gr Wall
straße 35 36 Der Bahnarbeiter Friedrich August OttoUhle
inann Schmiedstr 16 und Anna Minna Zeigermann Wörm
litzerstr 4 Der Arbeiter Karl Wilhelm Schulze kl Ulrich
straße 27 und Marie Friederike Amalie Müller Trödel 19

Geboren Dem Boten Otto Prozoll Augustastr 12 1 S
Otto Karl Paul Dem Tischler Richard Graf Diemitz 1
S Hans Walther Dem Tapezierer Julius Kühne Schloß
berg 1 1 T Jda Elsa Dem Bureaugehilfen Richard Bie
secker Fleiicherg 14 1 S Gustav Ferdinand Richard Ernst
Dem Schriftsetzer Karl Wissing Mansfelderstr 36 1 S Lud
wig Karl Dem Schlosser Ernst Schmidt Domplatz 5 1 S
Arthur Adolf 1 unehel T

Gestorben Des Handarbeiter August Wurch Lindenstr 23
S Friedrich August Kurt 3 M 14 T Des Kaufmann
Max Herrmann Domplatz 10 S Richard Max 1 I 4 T

Des Posthilfsboten Edmund Vondran Leipzigerstr 78 S
Paul 1 I 8 M 15 T

Standesamt Giebichenftem Meldungen v 7 März
Geboren Dem Bahnarb W F Faust 1 T Bnrgstr 39
Dem Sergeanten P L Thurm 1 S Reilstr 12

Gestorben Der Buchhalter I F E Adel 56 I 2 M 1
T Wiefenstr 6

sUuiversitäts Nachricht Am 9 d M Mit
tags 12 Uhr wird Herr Referendar Rudolf Schultheis
aus Fulda behufs Erlangung der juristischen Doktorwürde
auf Grund einer Jnaugural Dissertation Ueber die Mög
lichkeit von Privatrechtsverhältnissen am menschlichm Leich
nam und Theilen desselben öffentlich in der Aula hiesiger
Universität disputiren Als Opponenten werden sungiren
die Herren cand jur P Winckler und G Blume

Der Thüringer Bezirksverein deutscher
Ingenieure hält am Dienstag den 13 März Abends
8 Uhr im Gasthofe zur Stadt Hamburg eine Sitzung
ab Die Tagcs Ordnung enthält 1 Einkäufe Ge
schäftliches 2 Besprechung über Drucklegung der Sitzungs
berichte 3 Ueber Indikatoren und Aufnahme von Indi
kator Diagrammen Herr Maschinenmeister P Nösselt
4 Mittheilungen aus der Praxis 5 Fragekasten

Gewerbliches Schiedsgericht Unter Vorsitz
des Herrn Stadtrath Jochmus sand gestern Abend im Ge
schäftslokale des gewerblichen Schiedsgerichts des hiesigen
Jnnungs Ausschusses auf dem Rathhause die 15 Sitzung
in zwei gewerblichen Streitsachen statt welche beide die
Fachabtheilung der Bäcker betrafen

sDie Eingabe, welche der dritte kommunale Wahl
bezirks Verein in der Schlachthof Angelegenheit in seiner
am 8 Februar stattgefundenen Sitzung an den Magistrat
zu richten beschlossen hatte ist an diesen nunmehr abge
gegangen Als passendster Platz für die Anlage wird
darin weil man die unmittelbare Nähe des Flusses nicht
für nöthig hält außerdem die am User gelegenen Grund
stücke des Verkehrs mit der Schifffahrt nicht verlustig gehen
dürfen der 70 Morgen große städtische links vom Böll
bergerwege dicht hinter dem H Schulze schen Hanse und
gegenüber den Stadtgutsgebäuden gelegene Ackerplan be

zeichnet und empsohlen Bei Beleuchtung der Vortheile
dieser Anlage im Zusammenhang mit den auf eine Ver
bindung zwischen Bahnhof und Fluß sowie die Herstell
ung eines Wasserweges zwischen Leipzig und Halle ab
zielenden Plänen wird besonders hervorgehoben daß die
Stadt bedeutend entlastet werde

Allgemeine Ortskrankenkasse zu Halle a S j
Der Vorstand der durch Statut vom 10 Nov 1887 neu ge
gründeten allgemeinen Ortskrankenkasse der Stadt Halle a S
bringt zur öffentlichen Kenntniß daß sämmtliche der Gemeinde
Kranken Versicherung am 17 März er noch angehörende Per
sonen mit Sonntag den 18 März cr in die allgemeine Orts
krankenkasse überführt werden und daß von diesem Tage ab
die Berechnung der Beitröge und des event zu erhebenden Ein
trittsgeldes sowie die Auszahlungen der Unterstützungen auf
Grund des vom Bezirksausschuß zu Merfeburg genehmigten
Statuts erfolgen wird Der durchschnittliche Tagelohn das
Eintrittsgeld und die zu zahlenden Beiträge sind bis auf Wei
teres festgesetzt

Tagelohn Eintrittsgeld Wöchentl Beitrag
für die 1 Classe 4,00 Mark 2,00 Mark 60 Pfennige

2 3,50 1,7 533 300 1,50 454 2,50 1,25 385 2,10 1,00 326 1,40 0,75 217 1,20 0,50 188 1,00 0,25 15Die Beiträge der Versicherungspflichtigen werden allmonatlich
postnumerando von den Arbeitsgebern durch besondere Boten
eingeholt während die Beitrittsberechtigten ihre Beiträge an
die Zahlstelle welche sich vom 18 März cr bei dem Bäcker
meister F Beyer jun gr Steinstraße 26 befindet abzuführen
haben Ferner werden die Arbeitgeber aufgefordert behufs
Ermittelung der versicherungspfüchtigen Kassenmitglieder und
der Höhe des Tagelohnes derselben pünktlich am 19 März cr
an die genannte Zahlstelle ein Verzeichniß der von ihnen be
schäftigten Arbeiter mit Angabe von Vor und Zuname Ge
burlsjahr und Tag Art der Beschäftigung Wohnung Höhe
des Lohnes Pro Tag Woche oder Monat und Bezeichnung
der etwa gewährten Tantismen und Naturalbezüge Unterschrift
des Arbeitgebers gelangen zu lassen Als Kassenarzt wird der
Dr med Fischer hier Hoststraße 5 fnngiren Statuten können
sn der Zahlstelle in Empfang genommen werden

sHaus und Grundbesitzer Verein DerBe
stand der Wohnungen belies sich bei Ablauf des Jahres
1887 auf 69 Wohnungen jeder Größe Durch Neuan
meldungen sind 98 Logis hinzugetreten dagegen abge
meldet 74 sodaß für den bevorstehenden Quartalswechsel
jetzt 93 Wohnungen jeder Größe und zu jedem Preise zu
vermiethen bleiben Die betreffenden gedruckten Listen
jetzt 5 Pf, können jederzeit bei Rudolf Mofse Brü

Aerstraßc 6 I oder durch die Herren W G Beyer

Leipzigerstr 84 H Gundlach Breitestr 32 F F O
Gebhardt Steiuweg 5 Emil Jasper Scharreng 1a
bezogen resp kostenfrei dort eingesehen werden Fern
sprecher 151 und 84 Der Gesammtumsatz von Wohnungen
seit dem Bestehen des Vereins beläuft sich auf 1039 Lo
gisanmeldungen

jDer Verein der Drechslermeister zu Halle
a S trat am Dienstag Abend in Wilkes Gastwirthschaft
zu einer Sitzung zusammen Auf Betreiben einiger hie
siger Drechlermeister sollte der Verein in eine Innung um
gewandelt werden wogegen sich die große Mehrheit der
hier ansässigen Drechlermeister sträubt Nach Klarlegung
der Verhältnisse beschloß die Versammlung einstimmig eine
Drechsler Innung hier nicht zu gründen es vielmehr bei
der jetzigen Vereinigung der Drechslermeister weil hinrei
chend genügend zu belassen

Vokalwechsel Da das bisher zu militärischen
Musterungen Hierselbst dienende Lokal zum Bürgergarten
aufgehört hat ein öffentliches Restaurant zu sein indem
an seiner Stelle anderweite große Baulichkeiten errichtet
werden finden von jetzt ab bis auf Weiteres die alljähr
lich im März stattfindenden Musterungen der Militär
pflichtigen und das im Sommer vorzunehmende Ober
Ersatz Gefchäft die fogenannte General Rekrutirung in
Freyberg s Garten statt

Warnung für Hausbesitzer Die Häuser
spekulation steht gegenwärtig in unserer Stadt in hoher
Blüthe und enorme Summen werden mitunter für alte
Grundstücke gezahlt Aber nicht immer findet der Ver
käufer den richtigen Mann wie der nachstehende Fall be
weist bei welchem ein hiesiger Hauseigenthümer einen
recht empfindlichen Verlust erleiden dürfte Der betreffende
Herr erschien vor einigen Wochen in Begleitung eines
Fremden im Bureau eines hiesigen Notars um den Ver
kauf snnes Hausgrundstückes an jenen Fremden vollziehen
zu lassen Der Akt wurde aufgesetzt und von beiden Con
lmhenten unterschrieben eine Anzahlung auf den Kauf
preis wurde nicht geleistet dieselbe sollte vielmehr an einem
näher bestimmten Termine erfolgen Käufer hatte sich
wie ortsüblich zur Zahlung der Kosten und Stempel ver
pflichtet welch letztere gesetzmäßig innerhalb 14 Tagen
gelöst werden müssen Der auswärts wohnhafte Käufer
reiste nach Abschluß des Kaufvertrages von hier wieder
ab versprach aber die übernommenen Verpflichtungen
prompt zu erfüllen Es vergingen aber 8 und 14 Tage
ohne daß sich der saubere Herr sehen ließ so daß dem
Verkäufer zur Vermeidung der hohen Stcmpelftrafe nichts
übrig blieb als den mehr als 500 Mark betragenden
Stempel aus eigenen Mitteln zu lösen Der Hausver
käufer in tausend Aengsten der es jedenfalls unterlassen
hatte sich nach den Verhältnissen des Käufers genau zu
erkundigen erfuhr zum Ueberfluß auf eine schriftliche An
frage daß der letztere den angegebenen Wohnort verlassen

und sein gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt sei Der
Verkäufer sitzt nunmehr in einer schlimmen Klemme Ab
gesehen davon daß er den theuren Stempel hat bezahlen
müssen sind ihm auch bezüglich eines anderweiten Ver
kaufes seines Grundstückes die Hände gebunden wenn es
ihm nicht gelingt den Aufenthalt des Käufers zu ermitteln
und denselben zu einem freiwilligen Zurücktritt von dem
abgeschlossenen Vertrage zu bewegen

Am 9 d Mts Abends 8 Uhr findet im Gasthofe
zum Mohr in Giebichenstein eine Sitzung der Armen
Kommission daselbst statt

In heutiger Strafkammersitzung wurde der Schrift
steller Eduard v Hagen jetzt in Hannover wohnhaft
1850 geboren in Gieboldehaufen wegen Majestätsbeleidig
ung Widerstands gegen die Staatsgewalt und öffentlicher
Beleidigung zu 6 Monaten Gefängniß veru theilt Die
ersten zwei Vergehen waren vom Angeklagten am 20 März
v I Abends in der Geiststraße verübt indem v Hagen
geäußert Wilhelm muß runter die Fürsten müssen
runter Den Widerstand hatte er bei seiner Verhaftung
geleistet und die öffentliche Beleidigung zweier Soldaten
durch ein Inserat im Hall Tgbl unterm 30 März be
gangen Den Beleidigten steht Publikationsbefugniß im
Hall Tgbl zu Im ersten Falle war der deutsche Kaiser
beleidigt Der Staatsanwalt hatte ein Jahr beantragt

sllnglücksfälle In einer Lehmgrube bei Gerste
witz Kreis Weißenfels wurde gestern Morgen der Schwee
lereiarbeiter Grimm aus Pohra durch plötzlich von oben
herabstürzende Massen verschüttet Der Mann konnte zwar
durch andere Arbeiter bald von der auf ihm ruhenden Last
befreit werden doch hat derselbe außer anderen Verletzun
gen namentlich einen fchweren Kieferbruch erlitten sodaß
seine Ueberführung nach der hiesigen Klinik erforderlich
war In der Böllbergermühle kam gestern der Arbeiter
Schaaf aus Wörmlitz so unglücklich zu Falle daß er ein
Schlüsselbein brach

sPolizeinachrichten, Gestohlen wurde am 6 ds
dem Kaufmann F gr Ulrichstr Nr 37 ein Stück Klei
derzeug von 20 Meter Dem Weißgerber St aus
Kirchhain wurde gestern Mittag auf der Landstraße nach
Magdeburg nicht weit von Halle von einem ca 21 Jahre
alten Menschen eine Remontoiruhr und 3 Mk Geld weg
genommen Gestohlen wurden der unverehel Marie Pf
aus Ober Esperstedt 1 blaues wollenes Kleid 1 braunes
Kleid 1 weiß und roth gestrickter Unterrock 1 braune
woll Jacke 1 rothes Halstuch und 1 Shawltuch Die
dem swä iur B abhanden gewesene Uhr hat sich wieder
gefunden

Berichtigung In dem Artikel Odyfseus von
Max Bruch in der gestrigen Nummer unseres Blattes
muß es in Zeile 27 von oben am allergeeignetsten
anstatt am allerwenigsten heißen

Gerichtsverhandlungen
Schöffeugerichts Sitzung vom 6 März

Der Arbeiter Schr hier war wegen Sachbeschädigung uu
Diebstabls angeklagt indem er am 8 Dezember auf hiesigem
Bahnhofe von einer Lowry einen Tannenbaum entwendet
wobei andere dort lagernde Tannenbäume durch das Herum
klettern des Angeklagten mehrfach beschädigt und dem Besitzer
ein Schaden von 10 Mark zugefügt worden Daß die Beschä
digung vorsätzlich und rechtswidrig erfolgt ward nicht als er
wiesen angenommen Wegen Dicbstahls wurde Schr zu drei
Tagen Gefängniß verurtheilt

Die 17 jäbrige B hier aus Schafstedt gebürtig hatte sich
des Diebstahls in zwei Fällen dadurch schuldig gemacht daß sie
im Dienst beim Restaurateur M hier im vor Herbst sich ein
Paar Schuhe und ein schwarzes Armband aneignete welche
Gegenstände sie allerdings bei ihrer Entlassung nicht mitge
nommen sondern der Frau M wieder überlassen hatte Das
Vergehen war aber begangen und da ein Vertrauensbruch vor
lag wurde die Strafe auf 1 Woche Gefängniß festgesetzt

Wegen Unterschlagung in zwei Fällen wurde der Handlungs
kommis Hermann K hier da er im September bezw Novem
ber vor I 36,85 Mark und 18,80 Mark für seine Prinzipale
Fabrikbesitzer A u M hier einkassirte Gelder nicht abgeliefert
sondern für sich behalten zu 50 M Geldstrafe oder 10 Tagen
Gefängniß veruriheilt

Vor 7 Jahren hatte die damals 15 jährige Sch aus Rade
well zu Ammendorf der unverehelichten Kr ein Portemonnaie
mit 3,50 Mk entwendet und war dann spurlos verschwunden
Ernst kürzlich kam sie wieder zum Vorschein Die Strafe
wurde mit 1 Tag Gefängniß bemessen weil die Sch inzwischen
nichts Strafbares wieder begangen

Vorsätzliche Brandstiftung hatte der 15 jährige Arbeiter G
aus Ammendorf verübt da er im vor Jahre eine dem Guts
besitzer I daselbst gehörige Strohhütte 15 M werth vorsätz
lich angezündet hatte Zu der Strakthat angestiftet hatte ihn
der 17jährige Arbeiter B aus Rockendorf und beide Angeklagte
waren geständig Anklage war aber mir wegen Sachbeschädig
ung erhoben da die Hütte nickt zur Wohnung von Menschen
gedient und damals auch keine Menschen in ihr sich aufgehalten
Der Fall erfuhr in Berücksichtigung des jugendlichen Alters
der Angeklagten sehr gelinde Beurtheilung Das Urtheil gegen
beide lautete auf je L0 Mark oder 5 Tage Gefängniß

Emen Akt überaus roher Brutalität hatte der mehrfach vor
bestrafte Arbeiter Paul Ernst Haase hier 23 Jahre alt am
Abend des 2 November in der gr Ulrich straße verübt indem
er den Maurer M ohne Veranlassung mit der Faust ins Ge
sicht geschlagen ihn in die Gosse geworfen und mit den Stiefel
absätzen wiederholt auf den Kopf und ins Gesicht getreten
Ferner hatte er an 10 November Nachts auf dem Markte den
Bierverleger St ohne Grund mit der Faust ins Gesicht geschla
gen Wegen der beiden Vergehen erkannte der Gerichtshof ge
gen ihn auf 5 Monate Gefängniß mit Rücksicht auf des Ange
klagten Vorstrafen

Wegen gemeinschaftlichen Hausfriedensbruchs bezw Sachbe
schädigung angeklagt waren der Dienstknecht Franz Görk aus
Teutschenthai Dienstknecht Karl Rauchfuß aus Cöllme Schäfer
Karl Wehlmann aus Etzdorf Kutscher Friedr Steinbach aus
Etzdorf und Hausknecht Friedr Lohse aus Halle mit Ausnahme
des Görk bisher noch unbestraft Im angetrunkenen Zustande
waren die Angeklagten in der Nacht zum 4 November inS
Gehöft des Arbeiters F zu Oberteutschenthal unbefugt einge
drungen hatten sich auf mehrfache Aufforderung des Berechtig
ten nicht gleich entfernt dann einen Lattenzaun durch Abbre
chen von Latten beschäftig und ferner beim Gutsbesitzer L
daselbst 3 Fenster vollständig zertrümmert Nach dem Umfange
ihrer Betheiligung wurden die Angeklagten verurtheilt Görk
und Steinbach zu je 3 Wochen Rauchfuß und Wehlmann zu
je 1 Monat und der Hauptbetheiligte Lohse zu 6 Wochen Ge
fängniß

Der Zimmermann G hier hatte eine Sachbeschädigung ver
übt indem er im September auf einem von ihm ausgeführte
Neubau mehrere Elfenschienen aus dem Mauerwerk gerissen
und letzteres dadurch beschädigt hatte Die Strafe ward ge
lmd auf 15 Mark oder 3 Tagen Gefängniß festgesetzt Es war
bei jenem Bane der Umstand eingetreten daß die Polizei das
Weiterbauen an dem Hause inhibirt hatte weil schlechtes Ma
terial dazu verwendet worden was eben der Angeklagte ver
schuldet gehabt

Provinz und Rachbarstaaten
Döllnitz den 6 d Mts Heute gelangte hierher die

Nachricht daß der von hier stammende Hermann B ei er i
Halle verhaftet sei weil er in dem Verdachte stehe den Klempner
meister W rne e in Giebichenstein bei dem er in Arbeit stand
ermordet zu haben Diese Nachricht rief im ganzen Orte große
Aufregung hervor umfomehr als der Verhaftete einer sehr brave
geachteten und namentlich sehr sa ften und ruhigen Familie
angehört Der Hermann Beier ist hier geboren besuchte an
fänglich die hiesige Schule und später die Bürgerschule zu Halle
Er hat nach feiner Schulzeit in Halle gelernt und ist nur be
suchsweise bei seinen Angehörigen gewesen

Leipzig 7 März Falschmünzer In Plagwitz
wurde eine Falkchmün erwerkstätte ermittelt Nachdem dort
schon öfter falsche Zweimarkstücke vorgekommen wurde eine
Frau die ein solches Falschstück in einem Fleischerladen in Zahl
ung gegeben hatte als die Ehefrau eines dortigen Mechanikers
ermittelt Die Nachforschungen ergaben daß dieser Mechamkus
bereits wegen Münzverbrechens bestraft war und es wurde
nunmehr unbeanstandet mit dessen Verhaftung vorgegangen Bei
erwlgter Haussuchung fand man noch einen Vorraih von fal
schen Ein und Zweimarkstücken sowie die Gerätschaften zur
Anfertigung derselben vor Gleichzeitig mit dem entlarvten
Münzfälscher wurden noch sein Schwager ebenfalls Mechauiklls
und die Wirthschafterin desselben in Haft genommen

Leipzig 7 März Völkerschlacht DenkmalEin aus Mitgliedern des südvorstädtischen Bezirksverems des
Vereins zur Feier des 19 October und der hiesigen Militär
und Kriegervereine gebildeter Ausschuß gesenkt in nächster Zeit
mit einem Aufruf znr Errichtung eines Völkerschlacht Denkmals
an die Oefsentlichkeit zu treten Man hofft dabei namentlich
auf eine rege Mitwirkung aller Krieger Turn und Gesang
vereine und beabsichtigt alsdann die Erträgmsse der zu veran
staltenden Sammlungen am 75 Jahrestage der Völkerschlacht
in die Hände des Rathes der Stadt Leipzig niederzulegen

Handel und Verkehr
Hallesche Getreide uud Prodnkten Börse Halle a G

am 8 März 1668 Mene mi Ausschluß der Maklergebühr
per l000 Kilogramm netto Weizen ruhig 148 168
Mark Rogaen ruhig 1l7 l20 Ma k Gerste flau Futter
gerste 110 120 Mark Landgerste 135 143 Mark Chevalier
gerste 145 154 M ext feine bis M 158 Hafer sehr fest 12V

125 Mark Mais Mark Raps ohne Angebot
M Erbien Victoria 140 150 M Kümmel ausschl

Sack Per 100 Kg netto 48 49 M Stärke einschl Faß voa
100 kg Inhalt per 100 Kilo netto 39,00 40,00 Mark bezahlt

Ermittelte Preise des Großi mdelsp WO kg Rerro
Lmsen 26 38 Mark kleine billiger Bohnen 18 19,50 Mk

Lupinen M ohne Preisangabe Kleesaaten Weißklee
40 70 M Schwedisch Klee 40 75 M Rothklee 60 75 M
Esparsette 22,00 24,00 M

Hutterartitei Hurrermeyl 13 Mark Roggenkleie 8,25 Mark
Weizenschalen 8 00 M Weizengrieskleie 7,50 7,75 M Maljkeime



helle Z 10M, dunkle 8 9 M Oelwchn 12,50 13 Mk Mak
BM 27 M W Mb S 44 50 M gefordert Petroleum 27,00

27,50 M SolaM fester 0,SW/30 12,50 M Spirituss 10000
Liter Procent gefragt Kartoffelspiritus 95,10 Mark

Strohpreise Langes Roggenstroh 19,00 bis 20,00 M
ro Schock zu 0 Kilog Maschinen Roggenstroh 12,00 bis

lW M Maschinen Äeizenstroh bis M Htesl
zes Hc i nach Oualit 3,00 4,00 M per Ctr im Einzelver
taus Auswärtiges Heu nach Qual 2,00 2,50 per Ctr auf
Fuhren vielfach auS der Elbaue was im Wasser geständen und
mit Schlamm behaftet Luzerneheu 2 50 3,50 M

Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf u Co
Nach dem soeben zur Ausgabe gelangten Geschäftsbericht pro
1887 hat auch in dem abgelaufenen Geschäftsjahre dem ein
mdzlvcmz gsten wie überall so auch in diesem Institute und
zwar namentlich im 2 Semester die geschäftliche Thätigkeit
imtcr dem Drucke der Kriegsbefürchtung zu leiden gehabt
Dessen ungeachtet fand eine abermalige Erhöhung der Umsätze
um A Millionen von 450 auf 470 Millionen die lediglich im
1 Semester entstand statt Der schon im vorigen Geschäfts
berichte beklagte niedrige Zinsfuß bat das ganze Jahr mit we
nigen Unterbrechungen fortbestanden und seine Einwirkung auf
die Ertrage des Zinsen und des Wechsel Contos nicht verfehlt
so daß das schließliche Ergebniß nur der verwehrten Geschäfts
tätigkeit zu danken ist Verluste sind durch den Coneurs einer
Firma in Gera zu beklagen und droht aus einem zweiten Falle
ein weiterer Verlust Bei der Ansammlung großer Kissen
Bestände im Monat August sah man sich nämlich genöthigt
Wechsel im offenen Markt anzukaufen und erhielt man solche
wie in früheren ähnlichen Fällen von der Leipziger Diskonto
Gesellschaft in Leipzig Von diesen Wechseln sind ca 07000 M
nothleidend geworden Da aber noch andere Verbundene auf
den Wechseln sich befinden so hofft das Institut durch die Rück
stellung von M 23000 auf Conto Pro Dubiose hinlänglich Vor
sorge mr den Ausfall getroffen zu haben Nach Abzug aller
Unkosten beträgt der Ueberschuß M 598,795 40 und wird in
Uebereinstimmung mit dem Aufsichtsrath vorgeschlagen Mark
TW aus Conto pro Dubiose den Rest von M 575,795 40
aber folgendermaßen zu verwenden M 12,716 10 dem Delcre
dere Conto zuzuführen als 5 Proz Zinsen vom Bestände von
M 254 322 40 M 300 000 5 pCt Vorzugs Dividende auf
M k,M,000 Aktien Kapital M 65 769 30 25 pCt Tantieme
m den Aussichtsrath und die persönlich haftenden Gesellschafter
M MM 3 pCt Super Dividende M 10,045 10 Vortrag
cm neue Rechnung Wenn diese Vorschläge in der am 21
März stattfindenden General Versammlung genehmigt werden
so wird der Dividendenschein Nr 10 8 l pCt mit M 49
bezahlt Die Bilanz per 31 Dezember 1837 schließt in Ein
rahme und Ausgabe gleich mit 10 993 205 75 M

Nach Ablauf des zwischen Frankreich und Ita
lien bestandenenHandelAvertrages am I März beziffern
sich die französischen Zolltarifsätze für Einführung ausländischer
Gegenstände für Deutschland Italien gegenüber bedeutend
zünftiger So beträgt beispielsweise der Einfuhrzoll für ita
lienische Pferde 40 Franken pro Stück während für deutsche
nur 30 Franken zu zahlen sind italienische Ochsen tragen 60
deutsche dagegen nur 33 Fr Zoll italienisches Wild 30 wäh
rend deutsches nur 5 Fr kostet Gesalzenes Fleisch aus Ita
lien zahlt 25 Fr Conserven ebensoviel während solches aus
Deutichland eingeführt nur 4,50 resp 3 Fr kostet Frisches
italien Schlachtfleisch zahlt 35 Fr solches aus Deutschland
nur 3 Fr Zoll Bauholz welches aus Deutschland srei einge
iührt werden kann kostet von Italien 0 50 resp 0,70 Fr pro
M Kg Zoll Auch Mühlenprodukte und Gewebe aus Leinen
c sind für deutsche Fabrikate bedeutend wohlfeiler

Berliner Handelsgesellschaft Nach der in der
Verwaltungsrathssitzung sm 7 d M vorgelegten Bilanz stellt
sich der vertheilbare Reingewinn anf Mk 3,745,307,40 gegen
3,696,149,35 pro 1886 und beschloß man der am 7 April statt
findenden ordentlichen Generalversammlung die Vertheilunz ei
ner Jahresdividende von 8 pCt anf das dividenberechtigte
Kommanditkapital von 30 Millionen Mark vorzuschlagen

Bereinig te K önigs und Laurahütte Laut dem
in der Aussichisrathsitzung am 7 d M erstatteten Bericht
über die erzielten Resultate ist die Produktion in Steinkohlen
Eisenerzen Roheisen und in den Produkten der Walzwerke m
Eise und Stahl nicht unerheblich gewachsen die erzeugten Pro
dukte haben schlanken Absatz gefunden und zwar zu besseren
Preisen so daß die Brutto Baar Einnahme gewachsen ist Sie
stellte sich auf 10,154 000 M gegen 3,947,000 M im vorigen
Semester Der Brutto Ertrag ist im Verhältniß noch mehr
gewachsen er beträgt 1,209 000 M d i 825 000 Mark mehr
Die Direktion hofft im 2 Semester noch bessere Resultate zu
erzielen Anlangend die auf russischem Gebiete an der War
schau Wiener Eisenbahn bei Sosnowia liegende Katharinen
hütte wurde die Erklärung abgegeben daß gegründete Aussicht
auf Genehmigung des ungestörten Fortbetriebes vorhanden sei

In dem Concurs verfahren über das Vermögen des
Kaufmann Julius Ludwig Schmidt zu Halle a S
Cigarrengeschäst stehen nach Verkauf des Waarenlagers für

die Gläubiger 40 pCt zu erwarten sofern ein von der Ehe
frau des Gemeinschuldners gegen die Masse angestrengter Pro
zeß wegen Herausgabe der Möbel c von letzterer gewonnen
wird

Braunschweig 7 März In der gestern stattgehabten
Sitzung des Aufsichtsrathes der Braunschweigischen Bank wurde
dem Antrage der Direetion gemäß beschlossen der General
Versammlung die Vertheilung einer Dividende von 4 z pCt
sür das verflossene Jahr vorzuschlagen

Berlin 8 März Nach Erlaß des Unfallversichernngs
zesetzes waren die Inhaber unserer größeren Fabriken welche
Anschlußgeleise an die StasMahnen besitzen auf denen Staats
bahnbeamte beschäftigt werd oder solcher Etablissements in
denen Steuerbeamte statimrirt sind im Zweifel darüber in
welcher Weise die Haftpflicht für diese Staatsbeamten im Falle
eine denselben zustoßenden Unfalles geregelt und von wem
dieselbe zu tragen sei Während nun der Minister der öffent
liche Arbeiten die Eisenbahndirectionen angewiesen hat die
Haftpflicht der Eisenbahnbeamten auch auf dm Anschlußgeleisen

staatsseitig zu übernehmen tritt gegenüber den Steuerbeamten
eine Haftung der Fabrik in allen den Fällen ein wenn wie es
im Haftpflichtgesetz bestimmt ist dem Betriebsleiter durch rich
terliche Erkenntniß eine Schuld an dem Unfälle zugemessen
wird

Letzte Nachrichten
Ueber das Befinden des Kaisers ist gestern Mittwoch

Abend folgendes Bulletin ausgegeben worden
Der Zustand Sr Majestät des Kaisers und Königs

hat sich im Laufe des Nachmittags nicht wesentlich geän
dert Se Majestät haben ab und zu leichte Nahrungs
mittel zu sich genommen

gez v Lauer Leuthold
Nach den Nachrichten welche das Berl Tgbl gegen

Mitternacht erhielt ist die Besserung im Befinden des
Kaisers insofern eine andauernde als die Unterleibsbe
fchwerden erheblich nachgelassen haben Der Schwächezu
stand hat sich ein wenig gehoben und die Aerzte erhoffen
eine weitere Besserung durch die Nachtruhe auf welche sie
rechnen Man ka n sich denken welchen Eindruck die
Kunde von der schweren Erkrankung des Kaisers zunächst
in Berlin gemacht hat Die Bestürzung die im kaiserli
chen Palais herrschte malte sich auch draußen auf den
Gesichtern der Tausende welche ängstlich harrten von ei
ner günstigeren Wendung zu hören Am Palais herrschte
ein beständiges Kommen und Gehen Equipagen und
Droschken fuhren ab und zu und auch Prinz Wilhelm
langte um 7 /z Uhr vor dem Palais an um bis gegen 9
Uhr bei seinem kaiserlichen Großvater zu verweilen Nach
der Abfahrt des Prinzen traf Graf Moltke in einer
schlichten Droschke vor dem Palais ein nm sich nach dem
Befinden des Monarchen zu erkundigen und verließ
dasselbe nach etwa einviertelstündigem Aufenthalt Das
Aufgebot von Schutzleuten am Palais war stärker als sonst
Zahlreiche Kriminalpolizisten gesellten sich diesen Mann
schaften zu Vor dem Palais war in kleinen Gruppen
ein theilnahmvolles Publikum versammelt in welchem alle
Stände vertreten waren Die Schutzmannsposten forder
ten die Anwesenden jedoch alsbald auf die Umgebung des
kaiserlichen Palais zu verlassen Gegen 10 Uhr schlössen
sich die Thore der Einfahrt zum Palais der Verkehr wurde
immer schwächer und willig folgte das Publikum der Auf
forderung der Polizeibeamten sich aus der Umgebung des
Palais zu entfernen nachdem es die erlösende Kunde ver
nommen daß es dem Kaiser besser gehe Um 1 Uhr Nachts
lag das Palais in absoluter Stille da Die Fenster der
Lindenfront und der Front am Opernplatz soweit sie nicht
auf die erleuchteten Vestibüle und Corridore gingen waren
finster Das historische Eckfenster sonst nur mit niedrigen
weißen Vorsätzen versehen war ganz und gar verhüllt Die
Palais Eingänge an der Lindenseite vnd nach der Behren
straße waren verschlossen und durch Schutzmcumsposten be
wacht welche den Eintritt nicht gestatteten Der Platz
rnndum lag verödet da Ein feiner Sprühregen rieselte
hernieder und verscheuchte schnell Jeden der etwa geglaubt
hatte er werde dem Kaiser persönlich nahe über des Kai
sers Befinden etwas erfahren

Wie aus Wien telegraphisch gemeldet wird rufen die
Nachrichten über das Befinden des Kaisers Wilhelm in
allen Kreisen die tiefste Bestürzung hervor Das Mini
sterium des Aeußern die deutsche Botschaft und die
Zeitungs Redactionen werden vom Publikum mit Anfragen
bestürmt da die schlimmsten Gerüchte auftauchen Die
Börfe bekundete namenlose Aufregung die durch unbe
stätigte Gerüchte über das Befinden Kaiser Wilhelm s und
das Gerücht von der angeblichen Entthronung des Ko
burgers hervorgerufen wurden

Der Kronprinz beabsichtigt in einigen Tagen nach
Deutschland abzureisen Dem Berl Tgbl sind hierüber
folgende Telegramme zugegangen

San Remö den 7 März 10 Uhr 20 Mm Nachts Prinz
Heinrich und der Großherzog von Hessen reisen morgen nach
Berlin ab Der Kronprinz und die Kronprinzessin reisen in
einigen Tagen von hier ab höchst wahrscheinlich nach Wies
baden Die Gründe dieser Reiie sind nicht ärztlicher Natur
Doch gestatten und garautiren die Aerzte die gute Möglichkeit

der ReiseSan Remo den 7 März 10 Uhr 35 Min Nachts Die
endgiltige Entscheidung betreffs der Abreise des Kronprinzen
von hier wurde nach reiflichster Ueberleguug aller möglichen
Eventualitäten sowohl politischer Natur wie rücksichtlich der
Gesundheit des hohen Patienten getroffen Man wünscht eben
in deutschen einflußreichen Kreisen aufs Entschiedenste daß der
Kronprinz sobald als möglich in Deutschland eintreffe Da die
Aerzte diesem Verlangen keine unüberwindlichen Schwierigkelten
entgegenstellten so wurde die Abreise beschlossen Man ent
schied sich für Wiesbaden wegen seines wärmeren Klimas und
weil die Reise dahin weniger aufregend für den Kronprinzen
erscheinen dürfte als die direkte Rückkehr nach Berun

Telegraphische Nachrichten
Berlin 8 März IS NHr 4V Min Mittags

Ein soeben ausgegebenes Bulletin unterzeichnet
sauer meldet

Der Kaiser hatte eine ruhige Nacht daS
Befinden ist sehr schwach

Das Reichsgesetzblatt Gesetzsammlung bringt
eiuen E laft des Kaisers vom 17 November
1887 betreffend die Beanstragnug des Prinzen
Wilhelm mit der Stellvertretung des Kaisers
nud Königs in laufenden Regieruugsgeschkfte

San Remo 7 März 1t Uhr 40 Minuten Nachts Se
K und K Hoheit der Kronprinz verbrachte wieder
einen guten Tag war längere Zeit im Garten und
später auf dem Balkon Der Appetit ist gut Pro
fessor von Bergmann ist Abends nach Berlin ab
gereist

London 7 März Bei der hiesigen deutschen Botschaft
fanden heute zahlreiche Anfragen nach dem Befinden
Sr Majestät des Kaisers Wilhelm statt Im Laufedes Abends besuchten der Prinz von Wales und Herzog Paul
von Mecklenburg den Botschafter Grafen Hatzfeldt Ueber all
werden Aeußerungen tiefster Sympathie laut und
werden Hoffnungen für Wiedergenesung des er
lauchten Monarchen ausgesprochen

Rom 7 März Die in der heutigen Sitzung der Deputir
tenkammer von dem Ministerpräsidenten Erispi verlesenen
beiden Depeschen des Reichskanzlers Fürsten Bismarck lauten

Das gestrige Votum der italienischen Kammer in Betreff der
Wiederherstellung der Gesundheit Sr K und K Hoheit des
Kronprinzen und die bei dieser Gelegenheit gesprochenen be
redten Worte Ew Exzellenz werden überall in Deutschland
einen tiefen sympathischen Eindruck hervorrufen Diese edle
Kundgebung die in unseren gegenwärtig von schmerzlichen Be
sorgnissen erfüllten Herzen ein Echo findet beweist zugleich
daß die Länder wenn sie auch aus der Gemeinsamkeit der In
teressen der Regierungen hervorgeht doch auf der festen und
dauerhaften Grundlage der Sympathie und der gegenseitigen
Gesinnungen beider Nationen die in denselben großen Gedan
ken der Aufrechthaltung der Ordnung und des Friedens sich
geeinigt haben beruhen An Sie den illustren Vertreter der
befreundeten Regierung richte ich den lebhaftesten Dank indem
ich Gott bitte die von der Kammer ausgesprochenen Wünsche zu
erhören

Die zweite Depesche ist an den deutschen Botschafter Grafen
Solms gerichtet und lautet Graf Launay hatte die Güte mir
ein Telegramm des Ministerpräsidenten Crispi mitzutheilen
das sich mit weinen direet an Crispi gerichteten Danksagungen
für die hervorragende Kundgebung der italienischen Kammer
kreuzte Haben Sie die Güte mündlich dem Ministerpräsidenten
Crispi den Ausdruck der Dankbarkeit zu wiederholen welche
Se Majestät der Kaiser und ganz Deutschland für dieses groß
artige Zeugniß der internationalen Sympathie und der gegen
seitigen freundschaftlichen Gesinnungen der beiden Völker em
pfinden

Bern 7 März Der Bundesrath hat den schweizerischen
Gesandten in Rom mit der Uebergabe einer Note an die ita
lienische Regierung beauftragt durch welche die Eröffnung offi
zieller Verhandlungen über die Simplonbahn deren Anschlüsse
an die schweizerischen und die italienischen Bahnen sowie über
die Herstellung der internationalen Bahnhöfe gewünscht wird

Paris 7 März Die Deputirtenkammer begann die Be
rathung des Kultusbudgets und genehmigte mit 333 gegen 194
Stimmen den ersten Artikel desselben nach den Anträgen der
Regierung in welchen dieselben Summen verlangt werde wie
iin vergangenen Jahre Die Bndgetcommission hatte keinen
Kredit sür die Kulte beantragt

In einer Unterredung mit dem Vorsitzenden der Linken und
der Union republieame des Senats erklärte der Konseil
prästdent Tirard es sür unrichtig daß General Boulanger nach
Paris gekommen sei E T rard sehe in dem Zwischenfal
Boulanger keinen Grnnd zu einer Interpellation doch werde
die Regierung im Laufe der Berathung des Budgets deS
Kriegsministeriulns Aufklärungen geben falls der Senat die
wüwcheHaag 7 März Von den am 6 ds stattgehabten Wahlen
zur zweiten Kammer sind die Resultate von 74 Wahlbezirken
bekannt Gewählt sind 22 Liberale 20 Katholiken 16 ortho
doxe Protestanten In der Stichwahl befinden sich 18 liberale
12 katholische 10 orthodox proteslantische 2 konservative und 1
radikaler Kandidat außerdem der Sozialist Neuvenhuis Vo
10 Wahlbezirken ist das Resultat noch unbekannt

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 9 März

Mäßiger Südwestwiud veränderliche Be
wölkung warm ohne wesentliche Niederschlägt

Dat St
Barom
red 0

lnrn

Thermometer

Ozl iasj kssrurr

Zeuch
Ugkeit
Luft

Wind Wetter

7/3

33 5

9 Mr
7 Uhr
2 M

750,0
öl,0

75,1 5

4 4 3,5
5,0 40i 7,5 j 6,0

75
80
68

SV
LV

bedeckt
desgl Reg

wolkig
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte

Städten folgende Haparanda 18 Petersburg 26 Memel
3 Berlin 3 Kawbnra 2 Ihemnitz j 2 München j 1

Wien 1 1 Scilly 8 Valentia 10
Wasserstände Halle 8 März Unterh 1 1,34 Trotha 7

März 2,06 Visstand Calbe Oberpegel k 1,40 Unterpegel
s 0,70 Magdeburg 1,00

Die Grube

Alwwer Verein
am Bahnhofe Halle empfiehlt ihre sehr guten

MELKST
dem geehrten Publikum

Lieferungen ins Haus können an folgen
de Stellen aufgegeben werden

Königstrafte p
Herrenftrasze S p
gr Mrichstratze Itt p
Sophienstraße 8 p
Liliengasse S I
Blumeustratze 7 p

FrlBrief postlagernd Hauptpostamt abzuholen

Danksagung
Für die so überaus zahl

reiche Beweise herzlicher
Theilnahme welche wir aus
Aulas des Hiuscheideus unse
res lieben Sohnes des Kauf
manns

Walther Gröbler
erhalten haben sowie für die
trostreichen Worte des Hrn
Oberdiakonus Wöchtler sagen
wir hierdurch unsere tiefge
fühlten Dank

Halle den März 1888
LSrSkIvr und Frau

Mmilicn N achrichten
Bon unsere Wonnenten uns zugehende erkennbar be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubr k
gratis Aufnahme

Verlobt Herr Buchhändler Kar Haushalter
mit Frl Elisabeth Schulze Nordhausen Herr
Kauimann G Meißner mit Fräul Olga Henze
Mugdeburg Eöthen Herr Amtsrichter Fried

rich Kranold mit Frl Malianne Heß Cöthen
He r Rechtsanwalt Dr sur H Kuznitzky mit
Hräul Olga Löwenheim Halle Leipzig Herr
Kaufmann O Hecllau mit Frl Karoline Wiede
mann Eisleben Herr Kaufmann Paul Goeck
mit Frl Anna Blumenderg Gr Ottersleben
Borne Herr Rittergutspächter Karl Schlüter
mit Fräul Anna Lüders Düderode Ottleben
Herr Lewy Nordwald mit Frl Betty Baumann
iChihuahua in Mexiko Sangerhausen Herr
Predigtamtscandidat O Schnakenburg mit Frl
Toni Runge Niederglauchau bei Dübeu Siolp
i P Herr Walter Eoert mit Frl Henny Bu
de berg Magdeburg Manchester

Gebore Ein Sohn Herrn Dr Seiffart

Nordhausen Herrn Tobie Schmidt Magde
tmrg Neustadt Herrn D David Herrn Emil
Noske Magdeburg Herrn Rechtsanwalt Heine
Herrn Joseph Uhltelder Gardelegen Herrn L
öühne Schackenthal Herrn Bürgermstr Kahle
Freyburg a U Herrn Louis Müller Mag

deburg Herrn Dr Moldenhauer Leipzig
eine Tochter Herrn Ludwig Gatz Hrn Huld
reich Schmidt Magdeburg Herrn A Schra
der Egeln Herm O Timpe Quedlinburg
Herrn Postve walter Hennings Langenweddin
gen Hrn K Rampe Biere Hrn G Hosang

IommersdorfGestorben Herr Fabrikant Wilhelm Mahr
Naumburg a S Frau Louüe Lüdecke gebor
Ferchlandt Magdeburg Frl Johanne Brasack
Barby Herr Karl Kamproux sen Wolmir

stedt H rr Kaufm Heinrich Haselhorst Olveu
stedt Herr Privatmann G Koch Herr Albert
Fritze Herr Privatier Andreas Hartmann Hr
Kaufmann A Selowsky Magdeburg Frau
Dorothea Grasemann geborene Plömecke Gr
Oitersleben Herr Altsitzer G Pasemann Jrx
leben
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Freitag den 9 März 1888

Anfam 7 l Mr
176 Vorstellung 51 Vorstellung ausser Abonnement

Einmaliges Gastspiel von

Josot aSM
vom deutschen Theater in Berlin

W o v uii I IiiZiuTrauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare

Personen
Escalus Prinz von Verona Carl Friedau
Graf Paris Verwandter

des Prinzen Otto Kirsch
Montaaue l Häupter zweierHäuser Adolf Pfeiffer

7 welche w Zwist mit 1 ICapulet einander sind Albert Patrh
Romeo Montague s Sohn
Mercutio Verwandter des

Prinzen u Romeos Freund Berth Sprotte
Benvolio Montague s Neffe

und Romeos Freund Bernhard Kühn
Tybalt Neffe der Gräfin

Capulet Erich Schmidt
Bruder Lorenzo ein Fran

ziskaner Adolf Müller
Bruder Marcus von dem

selben Orden Edmund Doß
Balthasar Romeos Diener Adolf Dalwig

Nach dem

Abraham Bedienter Mon
tague s

Peter
Ein Page des Paris
Ein Apotheker
Ein Offizier
Gräfin Capulet

Julia Capulet s Tochter
Juliens Amme
Verwandte beider Häuser

Masken

Gottfr Greger
Martin Klein
Anna Behrens
Josef Hertzka
Alfred Runge
Hedwig Pfund

Kühnau
Dora Steinhardt
Louife vonDub

Wachen Gefolge

Die Szene ist den größten Theil des Stückes
hindurch in Verona zu Anfang des 5 Aus

zuges in Mantua
1 und 4 Aufzuge finden Pausen statt

V als Gast
Prosc Loge 1 Rang 4,
Lrchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3
Orchesterfauteull 3,

2 Rang letzte Reihen v,S0 Mk
3 Rang nummerirt 1,
Gallerie 0,50

Täglich
frisch grlir Caffee s

empfehle als wirklich reinschmeckend

Köuiastraße S r
Versende täglich frische

Knt8 Vskel klltter
netto 8 Pfd Inhalt für 8 Mark franco
gegen Nachnahme

OsrI 8elmter
Skoepeu Ostpr,

Die gelesenste Gartenzeitschrist Auflage
36003 ist der praktische Rathgeber
im Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
vierteljährl 1 Mark Probenummern gratis
und franko durch die Königliche Hofbuch

druckerei 8 I in Frankfurt a O
Aus dem Inhalt der nenesten Num

mer Die Kultur des Feigenbaumes in
norddeutschem Klima illustrirt Einige
Erfahrungen mit neuen Gemüsesorten
Maulwurf im Kasten Ausschmückung
der Gärten illustrirt Umpsrvpsen alter
Obstbäume Zum Anbau der Knollen
Sellerie Amerikanische Brombeeren ill

Blumbeete illustrirt Azaleen als
Zimmerpflanzen illustr Garten Rund
schau Kleinere Mittheilungen illustrirt

Brieskasten illustrirt

Svv Thaler zur 1 Hypothek sofort
gesucht Off unt 1 a d Exp d Bl

Sattlerlehrling N
aeaen Entschädigung des Kostgeldes sofor
oder zum 1 April gesucht

WüsssiliiiA Ankergasse 3

Opvri Z rvl
Mk Parquet 2 50 MkProsc Loge 2 Rang 2,50

Parterre nummerirt 1,50
J Rang Vorderreihen 2,
2 Rang Hinterreihen 1,

Textbücher 20 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzette
a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe

sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der Theaterkasse 5 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Vt Uhr Anfang Uhr Ende nach iv Uhr

Sonnabend den 1V März 177 Vorst 126 Abonnements Vorst Farbe roth

Zum 1 Male Ans Uhr
W M W W W W AlivRiLLM WIIsSllM MMiiKs

Tüchtige Former
bei lohnender Beschäftigung gesucht

Staßfurt

ur L N8biIäuvK im Xlavisi spigZ
buväsii mit ksoi io smä tlöders Uittkl
rmä LlöMWtückl lsssn einZsiiedtöt
I stutöi SQ Xivclsr von 8
reu svA0Qc mmon

Arie KMm
Leliülsrin üss Lonssivatorm

St K K n Znbeh 1 April za
bez Näh i Kohleugesch Garteug 8

1 Wohnung 3 Tr 2 St 2 K für
150 1 Wohn 2 Tr 2 St 2 K1 Küche Wafserclos, Keller u Zubeh für
270 nur an achtbare kmderl Familie
Näheres Kleinschmieden 1V S Tr

1 2 Uhr
Frdl möbl Zimm f z verm Geistslr 37,1

Wuchererstr 4S
gegenüber der Heinrichs Wohuuug zu
95 und 110 Thlr zu vermiethen

Große Ulrichstraße 3
Freundliche Hof Wohnung Stube
Kammer Küche so ort zu vermiethen

Zwei Wohnungen 45 Thlr zu verm
Zu erfr Nlbrechtstr 18 im Barbiergesch

RukiZö wödl kür 8omwer Kssiiolit uiö lioiist Xoräsn clsr Ltsät
Otksrtsn mit rÄ8avAkil s sud H IZH
bkköräsi t cllk lZxpöä cl N

Zwei kleinere aber elegant einge
richtete Etagen in gesunder Lage
womöglich mit Gartenbenntznng im
Preise von zusammen bis 1SV
werden per I Oktober oder auch
etwas früher von ruhigen Miether
gesucht Offerte unter l HV SS
befördert die Expedition d Blatt s

Für mein Cigarren SIIAI 1
Svtsil Geschäft suche per 1 April d I
oder früher einen Lehrling mit guten
Schulkenntnissen unter sehr günstigen Con

ditionen Liudenstr Ä

V tsr W sw
Weinstuben und Austern Salon

xr När srLtrasss 14
srvsxrsvZi vsed1riss 169

svipiislilt

in der Vsinstiids Ot ü N
Msssr üom Hanss Dt ä N A OO
100 Stück ab Halls AK 16,vv

Vinki lS von ZU 1,FO an
von 1 dis 4 Ukr

8l öi8ellAWrtv

Ksssrvirts 2ünmsr

KööMst dis 12 Hdr dsrläs

Frische Holl Austern
Feinste Astrach Caviar
Frische Birkhühner
Frisches Rehwild
Stratzb Gänseleberpasteten
Echt franz Poularden
Aal in Gelee empfing

Will
gr Stein n gr Ulrichstr Ecke

Heute Freitag

r

ZVin

i empfing wieder

IsvlA Wm vr
in Prachtexemplaren

Wk Ä tlit VeltvHV

mit Zucker

empfiehlt

Ilvtel kerlill
Sonnabend den 1V März

Heute Freitag
Hausschiachtene

Wurst und Suppe
Zenkergasse S

Ein Laufbursche gesucht
gr Ulrichstrasze SS

s juuge Mädchen die das Putzfach
gründlich erlernen wollen

2 lltMUt eii ei o
rinnen sucht IZ

Für mein Leinen Weißwaaren n
Aussteuer Geschäft suche zum I April
ein junges Mädchen als

Lehrling
Halle a S 6 iri
Ein im Kochen uud Hausarbeit er

fahrenes Mädchen für 1 April nach
außerhalb gesucht Vorzustellen 2 6 Uhr

Forsterstraße 48 I
Tüchtige Näherinnen finden dauernde

Beschäftigung bei

gr Steinstr 64
Ein Mädchen für Küche n Hans

ardeit od IS April gesucht
Blumenstraße 4 I

An meinem Unterricht für Weibliche
Handarbeiten und Kunststickereien
können noch einige Schülerinnen theilnehmen

VormkiimiMll u
führe sauber und billig aus
M ZL n K,e Schulberg 6 Ecke d Spiegelg

Mehrere tüchtige Mädchen mit guten
Büchern suchen 1 April Stellen durch

Frau kl Schlamm 1
Eine junge Frau sucht Stellung als

WrMcksftmn
bei einem älteren Herrn Gefl Offerten

Lud Ai V IZ7 an kgr Märkerstraße 27 erbeten

Eiu Fräulein findet gute Pension
Angnstastraße IS II

Wohnung für 360 Mark ist
zu vermiethen
Friedrichstr S

Gr Branhansg N Wohnung 85 Thlr
Garyonlogis 1 März zn verm
Wohnung 2 St 2K u K 130 Thlr

zum 1 April Wuchererstraße 3

Heute

hausschlachtene
W rst und Suppe

Früh Kesselfleisch

k 8trMd W
Morgen Freitag Abend

t bei

k BärgaffeBauer s Brauerei
Freitag Abeud

Pökelknoche

Restaurant Forelle
Heute Douuerstag den 8 Mäsz er
tirms diiMmtiM

der Herren Coupletsänger

mit
Anfang V 8 Uhr Entree frei

Ergebenst ladet ein

ni HVIukI r
Die Flurinteressenten werden hiermit

auf Freitag den S d M Nachmit
tags Uhr zu einer Versammlung in
dem Gasthoke zu den drei Schwänen
eingeladen

Gegenstand der Tagesordnung
Rechnungslegung der Flurkasse

Die Flurherren

NllmM VM sM
Freitag den 9 März er Abends 8 Uhr

im Hotel zur Tulpe
1 Bortrag von Herrn Mechaniker

Das Fernsprechwesen
mit Experimenten

2 Proklamirung neuer Mitglieder zur
Vorschußbank

3 Geschäftliches
Gäste durch Mitglieder eingeführt sind

willkommen Der Vorstand

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schm Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte No Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreicheedt

Portionenzahl stets vorräthig sein wird M
Anweisungen auf ganze Portionen

a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden könne
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
lllrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung des WsisskZche
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